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1. Aufgabenstellung 009 
Der Schacht und die Schachtförderanlagen Konrad 1 haben folgende Auf
gaben: 

Förderung des anfallenden Haufwerks (Güterförderung); 
Ve~sorgung des Grubenbetriebes mit Hilfs~ und Betriebsstoffen, Aus
baumaterial, Maschinen und Ersatzteilen usw. (Transport); 
Versorgung des Grubenbetriebe~ mit Großmaschinen- oder Langteilen 
(Schwerlasttransport); 
Befördern des im Grubenbetrieb beschäftigten Personals (Seilfahrt); 
Kabelführung im Schacht für die Energie-, Leit- und Nachrichtentech
nik; 

- Med ienver- und -entsorgung; 
- Wetterführung (einziehender Schacht); 

' 
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2. Auslegungsanforderungen 010 

2.1 Betriebliche Auslegungsanforderungen 

- Sehachtförderung von Haufwerk und Material; 
- Spurlatten und Sehachtstühle müssen an geänderte geometri sche Ver-

hältni sse (z.B. hervorgerufen durch Konvergenz) angepaßt werden 
können; 

- zuverlässige Übertragung von Signalen zur Fördermaschinensteuerung 
und zum Sicherheitskreis; 

- Sperren oder Stillsetzen der Fördermaschine, wenn für die gewählte 
Betriebsart die erforderlichen Kriterien im Sehachtbereich ni cht 
erfüllt sind; 

- sichere Stromversorgung; 
- gesicherte Stromversorgung für die Steuergeräte (Fördermaschinen-

steuerung und Sehachtsteuerung) sowie für den Fahrtregler bei Netz
ausfall. 

2.2 Sicherheitstechnische Auslegungsanforderungen 

Keine. 
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3. Beschreibung der Schachtförderanlaqen 

3.1 Technische Einrichtungen 

Für die gestellten Aufgaben und Auslegungsanforderungen wurde die nördli
che Schachtförderanlage als Hauptseilfahrtanlage und die südli che 
Schachtförderanlage als mittlere Seilfahrtanlage koni ipiert. Desweiteren 
ist die erforderliche Hilfsfahranlage vorgesehen. 

Die Antriebsmaschine für die Hauptseilfahrtanlage ist im Fördermaschinen
gebäude Nord, die Antriebsmaschine für die mittlere Seilfahrtanlage ist 

im Fördermaschinengebäude Süd in Fluraufstellung angeordnet. 

Der Standort der ortsveränderlichen Hilfsfahranlage befindet sich neben 
dem südlichen Fördermaschinengebäude (Abb. 1). 

Fördergerüst 

Das Fördergerüst ist ein Doppelstrebengerüst (Abb. 2) mit übereinander
l iegenden Ein- und Zweiseil-Seilscheiben und einem freistehenden Füh
rungsgerüst, das nur gegen horizontale Verschiebungen an der unteren 
Seilscheibenbühne gesichert ist. Es nimmt die nördliche und südliche 

Schachtförderanlage (Abb. 1) und die Hilfsfahranlage auf. Bis 18 m über 
Rasenhängebank (RHB) ist das Führungsgerüst von der Sehachthalle um
schlossen. 

Schachtbesch ickunq 

Die Fördermittel der nörplichen und südlichen Schachtförderanlage werden 
auf der RHB bzw. der 1000-, 1100- und 1200-m-Sohle mit gleislosen 
Schachtbesch ickungsfahrzeugen beschickt. 

Die schachtnahen Bereiche s ind mit folgenden Schachtsperr- und Über
wachungseinr ichtungen ausgestattet: 

1 
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Schranke mit ST0P-Schild 
012 

Lichtschranke zur Überwachung des Beschickungsfahrzeuges; 
rote Warnlampe, bedeutet Zufahrt zum Schacht bei nicht vorstehendem 
Fördermittel verboten; 

- Sehachttor, wird für den Anprall des Beschickungsfahrzeuges ausge
legt. 

Das Haufwerk wird von der 1000-m-Sohle oder von der 1200-m-Sohle zu Tage 
gefördert. 

Die Entladeanlage befindet sich im Bereich der RHB. 

Einrichtungen des Schachtes 

Die Einrichtungen des Schachtes (Abb. 3) bestehen aus folgenden Bau
gruppen: 

Spurlatten mit Konsolen 
Sehachtstühle 
Sumpfeinbauten 
sonstige Schachteinbauten für die Medienver- und -entsorgungsleitun
gen und die Energie- und Nachrichtentechnik 

Hauptseilfahrtanlage (nördliche Förderung) 

Zweiseil-Fördermaschine 

Die Fördermaschine (Abb. 4) ist als Hauptseilfahrtanlage ausgelegt und 
als Zweiseil-Treibscheibenmaschine in Fluraufstellung ausgeführt. 
Die Förderung von Material und Haufwerk erfolgt im eintrümigen Betrieb 
mit Gegengewicht. 

Es kommen nur bergbehördlich zugelassene Bauteile zum Einsatz, die 
entsprechend den Vorschriften der TAS ausgelegt sind. ~(f',i:O,;g; 

l~~ • . ~~/\ 
11 l 

s 
~ 
-? -~-4rchill ~" 

01 
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Mechanischer Teil 

- Seilträger (Treibscheibe) 013 
- Bremseinrichtung 
- Fördermotor (Drehstrom-Synchronmotor) 
- Fahrtreg ler 

Die Treibscheibe ist beidseitig gelagert und hat zwei Bremsscheiben. Die 
hydraulische Scheibenbremse wirkt als Fahr- und Sicherheitsbremse. Die 
Bremskraft wird von Tellerfedern erzeugt, die über die Bremskol ben direkt 
auf den Bremsbelag wirken. Zum Lüften der Bremse werden die federbelaste
ten Bremskolben hydraulisch abgehoben, beim Bremsvorgang fließt das 
Hydrauliköl geregelt aus den Bremselementen ab. 

Elektrischer Teil 

- Fördermotor (Drehstrom-Synchronmotor) 
- Fördermaschinensteuerung 
- Sehachtsteuerung 

Der Drehstrom-Synchronmotor ist langsamlaufend und direkt mit der Treib
scheibe gekuppelt. 

Gespeist wird der Ständerkreis des Motors über drei Stromrichtertrans
formatoren in Gießharzausführung mit nachgeschaltetem 12-pulsigen Direkt
umrichter in n+l-Technik. 

Die Fördermaschine ist für einen geregelten Hand- und Automatikbetrieb 
ausgelegt. 

Fördermaschinensteuerung sowie Sehachtsteuerung werden über zwei separate 
speicherprogrammierbare Steuerungen realisiert. Bei Ausfall einer Steue
rung legt sich die Sicherheitsbremse auf. 

Alle Funktionen, di e im Falle einer Störung eine Gefahr für Personal und 
Maschine darstellen, sind in einem Sicherheitskreis zusammengefaßt. 
Dieser bewir.kt im Falle einer Störung das Stillsetzen der Fördermaschine. 
Der Sicherheitskreis is t redundant ausgeführt. 

Ein wesentlicher Bestandteil der Überwachung ist die Auswertung von nicht 
ordnungsgemäß ablaufenden Steuerungsvorgängen und Verriegelungen in der 
Anlage sowie von Bedienungsfehlern. Je nach Ursache der Störung ent
scheidet die Steuerlogik über elektrisches Verzögern der ~~Prii~ it 

.{f:- ~/ 

anschließendem Auflegen der Fahrbremse, Auslösen der me ;ti,11r!J.._ i~i ift\.nden 
Sicherheitsbremse oder Sperren der nächsten Abfahrt naotiB~g lies 
Förderzuges. \ e ·-

\~~ 
4rchiv ?e 
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Die Überwachungseinrichtungen beinhalten im wesentlichen folg~nde Funk
tionen: 

kont inuierliche Geschwindigkeitsüberwachung, 
Einsatzüberwachung Hüllkurve, 
punktweise Geschwindigkeitsüberwachung, 
gegenseitige Überwachung der Drehzahlgeber für Regelung und Über
wachung, 
gegenseitige Überwachung des Drehzahlgebers und Winkelschrittgebers, 
Schachtschalterüberwachung, 
Überwachung Ständerwicklung, 
Soll-Istwertüberwachung der Drehzahl, des Ständer- und Erregerstro
mes, 
Überwachung der Stromversorgungen einschließlich Erdschluß, 
Ständer-Erdschlußüberwachung, Warnung-Auslösung, 
Feld-Erdschlußüberwachung, 
Motortemperaturüberwachung, Warnung-Auslösung 
Drehrichtungs-, Stillstandsüberwachung, 
Stromflußüberwachung der Thyristoranlage des Ständerkreises mit 
Auswertung, 
Hängelastüberwachung, 
Nothaltüberwachung. 

Die Sehachtsteuerung beinhaltet alle Verknüpfungen und Verriegelungen de 
einzelnen Anschläge untereinander und erfolgt über eine separate spei
cherprogrammierbare Steuerung. 

An den Anschlägen befinden sich alle für die unterschiedlichen Betriebs
arten, wie Güterförderung, Seilfahrt und Revision, notwendigen Signalge
ber und Anzeigen. 

Für die Signalgebung und Verständigung vom Fördermittel bei Selbstfahrer 
seilfahrt oder Sehachtrevision ist eine Fördermitteltelefonie- und 
Fördermittelsignalanlage (FTS-Anlage) vorhanden. 

Zur Verständigung zwischen allen Anschlägen und dem Steuerstand der 
Maschine ist neben der vorgeschriebenen Ortsbatterie-Telefonanlage an de 
Anschlägen RHB und Fü llort zur zusätzlichen Kommunikation eine Gegen
sprechstelle und Fernsprechnebenstell e installiert. 

Seile 

Die Auslegung der Seile ist in den TAS vorgegeben. 
Die Förderseile sind Rundseile. 
Die Unterseile sind Flachseile. 

01 
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Fördermittel, Gegengewi cht, Zwischengeschirre, Unterseilaufhängungen 

Die Auslegung von Fördermittel (Fördergefäß), Gegengewicht, Zwischenge
schirren und Unterseilaufhängungen ist in den TAS vorgegeben. 

Das Fördermittel ist ein Fördergefäß mit zwei zur Seilfahrt oder zum 
Transport nutzbaren Etagen (Abb. 5) und besteht im wesentlichen aus: 

- Kopf- und Fußrahmen 
- Hängestreben 
- Gefäß mit Gef äßversch l uß 
- Führungseinrichtungen 
- Seilfahrt- oder Transportetagen. 

Das Fördergefäß wird mit elastischen Führungsrollen an den Stahlspurlat
ten des Schachtes geführt. 
Am Kopf- und Fußrahmen sind außerdem je zwei feste Führungsschuhe als 
Bremsschuhe und zwei weitere an der unteren Seilfahrtetage befestigt, die 
als Entgleisungsschutz in den Bereichen der Anschläge dienen. 

Das Gegengewicht (Abb. 5) besteht im wesentlichen aus: 

- Kopf- und Fußrahmen 
- Hängestreben 
- Schachtrevisionsetage 
- Gewichtsplatten 
- Führungseinrichtungen 

Die am Kopf- und Fußrahmen angebrachten elastischen Führungsrollen führen 
das Gegengewicht an den Stahlspurlatten. Außerdem sind am Kopf- und 
Fußrahmen je zwei starre Führungsschuhe als Bremsschuhe und Entgleisungs
schutz angeordnet. Sie dienen auch zum Abbremsen des Gegengewichtes beim 
Übertreiben in den verdickten Spurlatten. 
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Die Zwischengeschirre für die Verbindung zwischen Förderseilen und 01. 6 
' .J J 

Fördergefäß bestehen aus: 

- K lemmkausche 
- K lemmkauschengehäuse 
- Seilkraftmeßeinrichtung 
- ~ydra~lische Versteckvorrjchtung 
- Kreuzgelenken 
- Isolation f ür die Fördermitteltelefonie- und -signalanlage (FTS) 

Die Zwischengeschirre für die Verbindung zwischen Förderseilen und 
Gegengewicht bestehen aus: 

- Klemmkausche 
- Klemmkauschengehäu~e 
- Kreuzgelenken 
- Isolation für die Fördermitteltelefonie- und -signalanlage 

Die Unterseilaufhängungen für die Verbindung zwischen Unterseilen und 
Fördergefäß sowie Unterseilen und Gegengewicht bestehen aus: 

- Flachsei lkauschen 
- Bolzen und Laschen 
- Halsklemmen 
- Flachseilklemmen 
- Isolation für die Fördermitteltelefonie- und -signalanlag~ (FTS) 
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Förderhaspe l 

Der Förderhaspel (Abb. 6) ist als mittlere Seilfahrtanlage ausgelegt und 
als Einseil-Trommelmaschine in Fluraufstellung ausgeführt. Die Förderung 
erfolgt in einem dreietagigen Fördergestell (Großkorb) ohne Gegengewicht. 
Es k'ommen nur bergbehördl ich zugelassene Bauteile zum Einsatz, die 
entsprechend den Vorschriften der TAS ausgelegt sind. 

Mechan ischer Teil 

Seilträger (Trommel) 
Bremseinrichtung 
Getriebe 
Massenbremse 
Fördermotor (Gleichstrommotor) 
Fahrtregler 

1 

Die Trommel hat zwei Bremsscheiben. Die Bremseinrichtung ist eine hydrau
lische Scheibenbremse und wirkt als Fahr- und Sicherheitsbremse auf die 
Bremsscheiben der Tromme l. Die Bremskraft wird von Tellerfedern erzeugt, 01 
die über die Bremskolben direkt auf den Bremsbelag wirken. Zum Lüften der 
Bremse werden die federbelasteten Bremskolben hydraulisch abgehoben, bein 
Bremsvorgang fl ießt das Hydrauliköl geregelt aus den Bremselementen ab. 

Die Massenbremse ist zusätzlich zwischen Getriebe und Motor angeordnet. 

Die mechanischen Teile sind auf Maschinenrahmen, als Schweißkonstruktion 
ausgebildet, verlagert. 

Elektrischer Teil 

- Fördermotor (Gleichstro~otor) 
- Förderhaspelsteuerung 
- Sehachtsteuerung 

Der Förderhaspel wird von einem Gleichstromnebenschlußmotor über ein 
Untersetzungsgetr iebe angetrieben. Gespeist wird der Motor über einen 
Stromrichtertransformator in Gießharzausführung mit nachgeschaltetem 
Vierquadrantenstromrichter in 6-pulsiger kreisstromfreier Gegenparallel
schaltung in n+l -Technik. 

Die südliche Förderanlage ist analog der nördlichen für eiQ.~''g:r°e· · _en 
Hand- und Automatikbetrieb ausgelegt und mit zwei separateif.r-"{ 
programmierbaren Steuerungen für die Maschinen- und Schac;~s . . g !l 
ausgeführt. Ebenso sind Sicherheitskreis, Überwachungen s~ie · ht- · 
steu~rung entsprechend der nörd li chen Anlage aufgebaut. "'-._~ h' ~~~~ 

·,!..~. l'J 
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Seile 

Die Auslegung des Förderseiles ist in den TAS vorgegeben. 
Das Förderseil ist ein Rundseil. 

Fördermittel, Zwischengeschirr 

Die Auslegung vom Fördermittel (Fördergestell) und vom Zwischengeschirr 
ist in den TAS vorgegeben. 

Das dreietagige Fördergestell wird wegen seiner großen Abmessungen auch 
als Großkorb bezeichnet. Die obere Etage ist für die Seilfahrt eingerich
tet. Zum Langteiltransport sind die beiden Zwischenböden demontierba~. -

1 

Der Großkorb (Abb. 7) ist zum Transport von Maschinenteilen bis 25 kN profot 
Etage oder 75 kN auf der unteren Etage ausgelegt. 

Er besteht im wesentlichen aus: 

- Kopf- · und Fußrahmen 
- Hängestreben 
- Führungseinrichtungen 
- Seilfahrt- oder Transportetage mit Ro l ltor 
- Zwischenböden ( demont i er bar) 

Der Großkorb wird mit elastischen Führungsrollen an den Stahlspurlatten 
des Schachtes geführt. Am Kopf- und Fußrahmen sind außerdem je zwei feste 
Führungsschuhe als Bremsschuhe befestigt. 

Das Zwischengeschirr für die Verbindung zwischen Förderseil und Förderge
stell besteht aus: 

- Klemmkausche 
- Klemmkauschengehäuse 
- Kreuzgelenk 
- Isolation für die Fördermitteltelefonie- und 
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019 
Für Schwerlasttransporte bis max. 120 kN wird der Großkorb auf der 
1200-m-Sohle auf Absetzklinken abgesetzt. Zum sicheren Sehachttransport 
wird ein Führungrahrnen benutzt. 

H i1 f sf ahran 1 aqe 

Als ortsveränderliche Hilfsfahranlage dient die lt. Abb. 8 konzipierte 
Sehachtwinde. Die Anordnung der Hilfsfahrgestel le ist in der Schacht
scheibe (Abb. 3) dargestellt. 

Sehachtwinde 

Die Sehachtwinde besteht im wesentlichen aus folgenden Baugruppen: 

- Grundrahmen 
- Bedienungsstand 
- Hydraulikaggregat mit Diesel- und Elektromotor 

Hilfsfahrseilscheiben 

Im Fördergerüst sind die zur Hilfsfahrung erforderlichen Seilscheiben 
(Abb. 8) verlagert. 

Hilfsfahrgestelle 

Für die Bergung vom Großkorb oder vorn Gefäß ist ein zweietagiges Hilfs
fahrgestell (Abb. 9) und für die Bergung vorn Gegengewicht .ein einetagiges 
Hilfsfahrgestell konzipiert. 
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020 
3.2 Betriebliche Abläufe 

Die nördliche und südliche Schachtförderanlage kann im Hand- oder Automa
tikbetrieb gefahren werden. Für die einzelnen Aufgaben (Seilfahrt, 
Güterförderung, Transport und Revision) können entsprechende Betriebs
arten angewählt werden. 

In beiden Schachtförderanlagen sind Verriegelungen eingebaut, die -redun
dant überwacht werden. 

3.2.1 Nördliche Schachtförderanlage 

Die nördliche Schachtförderanlage ist als eintrümige Gefäß-/Gestell
förderung mit Gegengewicht konzipiert. 

Die Seilfahrt wird zwischen den Anschlägen der Hängebank, der Rasenhänge
bank, der 1000-, 1100- und 1200-m-Sohle durchgeführt. Der Anschlag der 
Hängebank und der 1100-m-Sohle ist mit Haupt- un~ Nebenanschlag ausgerü
stet. 

Die Güterförderung wird zwischen der Beladeanlage auf der 1000-m-Sohle 
oder von der 1200-m-Sohle zur Entladeanlage im Bereich der Rasenhängebank 
durchgeführt. 

Das Haufwerk wird unter Tage mit einer Wuchtrinne (Schwingförderer) aus 
einem Bunker abgezogen und mit einer Bandanlage der Beladeanlage auf der 
1000-m-Sohle oder auf der 1200-m-Sohle zugeführt. 

Über Tage wird das Haufwerk mit einer Wuchtrinne aus dem Entladebunker 
der Entladeanlage abgezogen und mit drei Bandanlagen zur Verladeanlage 
gefördert. 

Die Verladeanlage befördert das Haufwerk in Eisenbahnwaggons. 

1 
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Der Materialtransport wird zwischen den Anschlägen der Rasenhängebank, 
der 1000-, 1100- und 1200-m-Sohle durchgeführt. 

Die Beschickung der Transportetagen des Fördergefäßes wird mit einem 
gleislosen Schachtbeschickungsfahrzeug an der Rasenhängebank durchge
führt. 

Die Sicherungseinrichtungen der schachtnahen Bereiche sind unter Pkt. 3.1 
Technische Einrichtungen (Schachtbeschickung) aufgeführt. 

3.2.2 Südliche Schachtförderanlage 

Die südliche Schachtförderanlage ist als eintrümige Gestellförderung ohne 
Gegengewicht konzipiert. 

Die Seilfahrt wird zwischen den Anschlägen der Hängebank, der Rasenhänge
bank, der 1000-, 1100- und 1200-m-Sohle durchgeführt. 

Der Materialtransport wird zwischen den Anschlägen der Rasenhängebank, 
der 1000-, 1100- und 1200-m-Sohle durchgeführt. 

Der Schwerlasttransport ist zwischen der Rasenhängebank und der 
1100-m-Sohle konzipiert. 

Um den Schwerlast~ransport durchführen zu können, wird das Fördergestell 
auf der 1200-m-Sohle auf Absetzklinken abgesetzt und ein Führungsrahmen 
wird an das Zwischengeschirr des Oberseiles angeschlagen. 

Um die großen Maschinenteile sicher am Führungsrahmen anschlagen zu 
können, ist an der Rasenhängebank und auf der 1100-m-Sohle eine klappbare 
Schwerlastbühne vorhanden, die das südliche Trum abdeckt. 
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4. Inbetriebnahme 

Die Inbetriebnahme erfolgt in zwei Phasen: 

Phase A 

Prüfung von Einzelkomponenten hinsichtlich den TAS und auf Überein
stimmung mit der bergrechtlichen Erlaubnis; 

Funkt ionsprüfung einzelner Komponenten und Teilsysteme mechanisch und 
elektrisch. 

Phase B 

Prüfung des Zusammenwirkens von Tei lsystemen und Verriegelungen ent
sprechend den TAS; 

Abnahmeuntersuchung nach§ 14 BVOS durch Sachverständige; 

Probebetrieb. 
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5. Betrieb 

Die Durchführung des Betriebes erfolgt nach den erteilten Genehmigungen 
und den im Zechenbuch/Betriebshandbuch zusammengefaßten Regelungen. 

Ebenfa ll s erfolgen die Festlegungen zur Fachkunde des Personals nach den 
im Zechenbuch/Betriebshandbuch zusammengefaßten Regelungen. 
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6. 
024 

Qualitätssicherung 

Der Bergbau verfügt über große empirische Erfahrungen in der Schacht
fördertechnik, deren Beachtung das Risiko des Betriebes von Schacht
förderanlagen praktisch ausschließt. Das bergtechnische Regelwerk (TAS, 
BVOS) basiert auf diesen Erfahrungen. 

Die Errichtung und Inbetriebnahme der Schachtförderanlage unterliegt den 
Qualitätsanforderungen der BVOS. Betriebsmittel, Anlagenteile und Werk
stoffe werden nur verwendet, wenn sie vom Oberbergamt zugelassen wurden. 
Die errichtete Schachtförderanlage wird erst in Betrieb genommen werden, 
nachdem eine in der BVOS vorgesehene Abnahmeuntersuchung durchgeführt 
sein wird und Sachverständige bescheinigt haben werden, daß die Anlage 
entsprechend der Erlaubnis errichtet worden ist und gegen den Betrieb 
sicherheitlich keine Bedenken bestehen. 

Für den bestimmungsgemäßen Betrieb der Schachtförderanlage sind in der 
BVOS umfassende Qualitätsüberwachungsmaßnahmen vorgeschrieben. Sie müssen 
in regelmäßigen Zeitabständen von nach der BVOS bestellten fachkundigen 
Personen durchgeführt werden. 

1 

01 
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7. 

. 

Vorschriften 
02.5 

ABVO - Allgemeine Bergverordnung über Untertagebetriebe, Tagebaue 
und Salinen im Oberbergamtsbezirk Clausthal-Zellerfeld (ABVO 
vom 02.Februar 1966 (Nds. MBl. Nr. 15/1966, S. 337}, in der 
Fassung der 4. Verordnung zur Änderung der Allgemeinen Berg- 01 
verordnung über Untertagebetriebe, Tagebaue und Salinen vom 
25.07.1986 (~ds. MBl. Nr. 29/1986, S. 755), zuletzt geändert 
durch GesBergV vom 31.07.91. 

BVOS - Bergverordnung für Schacht- und Schrägförderanlagen (BVOS) 
vom 01.09.1977 (Nds. MBl. Nr. 45/1977, S. 1239), geändert 
durch Verordnung vom 10.12.1979 (Nds. MBl. Nr. 72/1979, 
s. 2036). 

TAS - Technische Anforderungen an Schacht- und Schrägförderanlagen 
(TAS), erlassen am 15. Dezember 1977 aufgrund des§ 7 Absatz 
2 der BVOS durch das Oberbergamt in Clausthal-Zellerfeld -
48/77 - Blb. 6.1 IV-, zuletzt geändert durch 3. Nachtrag 
vom Dezember 1987. 

ElBergV - Elektro-Bergverordnung vom 21.07.1992 
(Nds. MBl. Nr. 25/1992, S. 1080). 

- Verzeichnis der zugelassenen Bauteile von Schacht- und 
Schrägförderanlagen, Stand Oktober 1992. {Jtf 
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8. Literatur 

/1/ bis /4/ entfällt 

.DBE 

01 
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Anhang A 

Datenzusammenstellung 

Sehachtdurchmesser 

Fördergerüst 
- Gesamthöhe 
- Höhenlage der oberen Seilscheiben 
- Höhenlage der unteren Seilscheiben 
- Seilscheibendurchmesser 
- Höhe der Sehachthalle 

Hauptseilfahrtanlage (nördliche Förderung) 
- Nutzlast 
- Überlast 

Seile 
- Anzahl der Tragsei le 
- Anzahl der Unterseile 

Fördermitte 1 

- Fördergefäß 
0 Seilfahrtetagen 
oder 
0 Transportetagen 

Gegengewicht 
- für Sehachtrevision eingerichtet 

Mittlere Seilfahrtanlage (südliche Förderung) 
- Nutzlast bei Korbbetrieb 
- Nutzlast am Haken 

Seile 
- Anzahl der Tragseile 
- Anzahl der Unterseile 

JD LA 0012 01 

= 7 m 

= 59 m 
= 50 m 
= 39 m 

= 6,5 m 
= 18 m 

= 150 kN 
= 75 kN 

= 2 Stück 
= 2 Stück 

= 2 Stück 

= 2 Stück 

= 75 kN 
= 120 kN 

• DBE 

B 1 at t 23101 

101 



Projekt PSP•Elemenl ObJ.Kenn. Funktion Komp. Baugr. Aufgabe UA Ud.Nr. Rev. ,.Jllb.. 
1-N_ A_ A_ N_ N_N_N_N_N_N _N _N N_ N __ N_N_N_N_N_N_ N_N _A _A A_ N_ N __ A_A_N_N_N_A __ A _A _N N_ X_ A_A_x_x_ A_A __ N_N _N _N +-N_ N--1 u,p DBE 
~K 518 OlADD JD LA 0012 01 " 

Svstembeschreibuna Schachtförderanlaae Konrad 1 

Fördermittel 
- Fördergeste 11 

0 Se i lfahrtetagen 
oder 
0 Transportetagen 

Hilfsfahran lage 
- ortsveränderlich 
- Anzahl der Tragse i le 
- Anzah l der Unterseile 

Fördermitte l 
- Hilfsfahrgeste ll 1 

0 Hilfsfahretagen 
- Hilfsfahrgest ell 2 

0 Hilfsfahretagen 

= 1 Stück 

= 3 Stück 

= 1 Stück 
= 0 Stück 

= 2 Stück 

= 1 Stück 

Blatt 24jo-, 

r i18 ' .. ~) 

01 

1 
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Abb. 3 Sehachtscheibe ohne Sehachtkabel 

Legende 
1 GroOkorb (Süd) 
2 Förderge f ä:n (Nord) 
3 Gegengewicht (Nord) 
4 Rohrkonsolen 
5 Stahlspurlatten 
6 Rohrleitungstrum 
7 Hilfsfahrgestelle 

032 



\ 

___ , __ _ 

1 

. ·-- _J___ --

1 
1 

' 
\ 

\ 
\ 

\ 
\ 

\ 

\ 
\ 

\ 
1 

I 
! 

I 
I 

01 BfS 
~ ~ (li. IClm ""'111 Kaarlm SU,-. l;Jqa. UA 
NAAN NNNNNNNNNN NNNNNN NNAAANN AAIINNA A AN II X Al X X AA 

9K 5 18 01.1.DD JD l A 

SysttlllllllellrtibunCJ Sthadltf&rder411lagt Konrad 1 
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Abb. 6 Förderhaspel 
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Abb. 7 Großkorb mit Seilfahrtetage 
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Legende 
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Abb. 8 Hilfsfahranlage 
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LEGENDE 
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